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Halle Sonntau

Ausland
OeſterreichUngarn Die geſtrige amtliche Wiener Zeitung

veröffentlicht die von den Delegationen gefaßten
Beſchlüſſe Der ſerbiſche Geſandte Simitſch iſt in
Wien angekommen

Herzog Ernſt von Sachſen Koburg Gotha iſt vor
geſtern mittels Sonderzugs zum Beſuche ſeines Neffen
des Prinzen Ferdinand von Bulgarien in Karls
bad eingetroffen wo wichtige Familien An
gelegenheiten beſprochen werden ſollen

Frankreich Senat und Deputirtenkammer ge
nehmigten einſtimmig den geforderten Kredit für die Ab
gebrannten von Martinique und Guadeloupe in
Höhe von 400,000 Francs Der Senat genehmigte ferner
ohne Abänderung die von der Kammer angenommene Vorlage
betr die Fabrikation von Wein aus Roſinen

Jn der Kammer hatte der Depntirte Briſſon dem
Miniſter des Auswärtigen Ribot mitgetheilt er beabſichtige
wegen der kraft des Artikels 5 des engliſch deutſchen
Abkommens vereinbarten Theilung des zwiſchen
dem Tſadſee und dem Kongo gelegenen Gebietes
zu interpelliren Nach einer Unterredung mit Ribot ver
tagte Briſſon ſeine Jnterpellation Die Kammer berieth ſo
dann die Vorlage betr die direkten Steuern nach welcher
die Grundſteuer in einem für die Beſitzer von Bauſtellen
günſtigen Sinne abgeändert würde Mehrere Deputirte
namentlich Leon Say verlangten eine Vertagung der
Vorlage bis eine gründliche Berathung möglich ſei Der
Finanzminiſter bekämpfte jedoch die Vertagung welche die
Kammer mit 295 gegen 249 Stimmen ablehnte

Den Abendblättern S hat der Höhere Ackerbaurath die
Kinfuhrzölle für
förner votirt

Die Geranten der Eſtafette und der Petite Repu
blique, welche den Admiral Aube anläßlich der Ernennung
des Admiral Duperré6 auf das Heftigſte angegriffen hatten
ſind wegen Ehrenbeleidigung je zu einer dreimonatlichen
SBefängnißſtrafe von 3000 Francs Geldbuße verurtheilt
worden Wie verſchiedene Blätter melden hat der Miniſter
des Auswärtigen Ribot die von dem Afrikareiſenden
Kapitän Binger während ſeiner Reiſen in Afrika ab
geſchloſſenen Verträge den Mächten notifizirt
Der Voranſchlag des Budgets der Stadt Paris für
das Jahr 1891 beläuft ſich auf 281 Millionen

Aus Paris meldet man Ein gewöhnlich gut unterrichtetes
Blatt behauptet Boulanger gehe zur Zeit damit um
ſeine Begnadigung zu erwirken Er will ſich angeblich
in die Kolonien ſchicken laſſen und zwar unter Bedingungen
die ihm für die Zukunft ſeine Rehobilitirung in Ausſicht
ſtellen Man glaubt daß Rouvier auf dieſe Verſuche an
ſpielte als er von der bußfertigen Haltung des einſtigen
Führers der Nationalpartei ſprach Das orleaniſtiſche
Tentralcomité hat ſich unter dem Vorſitz des Herzogs
de Decazes und der Leitung des Herzog von Orleans
rekonſtituirt Letzterem ſoll der Graf von Paris alle
ſeine Anſprüche abgetreten haben

Jtalien Aus Rom ſchreibt man uns Der Sturz des
Kabinets Sagaſta hat nirgends angenehmer berührt als
im Vatikan wo der ſpaniſche Premier zu den beſtgehaßteſten
Staatsmännern zählte Um ſo größere Erwartungen werden
von dieſer Seite auf das Miniſterium Canova geſetzt
Jm Quirinal jedoch beſorgt man neue Reibungen mit dieſem
italienfeindlichen Herrn der die Abſicht haben ſoll den be
kannten Grafen Coello zum Geſandten in Rom zu ernennen
Koello war bekanntlich als notoriſcher Autor italienfeindlicher
Artikel ſchon 1883 von Herrn Depretis abgelehnt
worden Da ſeine Ernennung alte Wunden aufreißen
würde ſo klingt die betreffende Vermuthung doch ſehr unwahr
n Die Encyhelica Leo XIII über die ſozigle
rage wird beſonders von den antiſemitiſchen

Sphären im hohen Klerus ungeduldig erwartet
da die Jnhaber koloſſaler Vermögen wie Rothſchild Hirſch u
darin wenn auch nicht namhaft gemacht doch ſo deutlich an
gedeutet werden dürften daß die antiſemitiſche Nutzanwendung
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Der Gerichtsſaal war zum Erſticken überfüllt Schon zu
früher Stunde hatte ſich eine erregte Menge vor den Thüren
angeſammelt und kaum wurden dieſelben geöffnet ſo waren
auch ſogleich alle Plätze beſetzt Auf der Richterbank ſaß auch
Powers alter Bekannter Mr Kingsford zur Seite ſaßen An
wälte Zeitungsberichterſtatter welche aus London gekommen
waren dann die Zeugen und auf einigen reſervirten Sitzen
ſah man Mr Vavaſour Mr Cotton den Bierbrauer und
andere bevorzugte Bewohner des Marinehotels Mr Ford
trat in den Saal und führte Frau Saint Alban am Arme
welche ſofort der Gegenſtand geſpannten Intereſſes wurde
Ihre Kleidung war elegant aber von dunkler Farbe ſie ſelbſt
ſah ruhig und gefaßt aus

Der Inſpektor Gadd ſtand in ſeiner Eigenſchaft als Staats
anwalt vor ſeinem Schreibpult in ſeiner Nähe der Detektiv
Bruſel und Robert Power der letztere in Uniform Der
Inſpektor ſchien ängſtlich und aufgeregt zu ſein und beſprach
ſich zuweilen halblaut mit Mr Bruſel welcher ſeinerſeits jetzt
mehr Zuverſicht zeigte als während ſeiner Unterredung mit
dem Inſpektor am vorhergehenden Tage

Mr Ford s Weſen war ſehr ſelbſtbewußt Geſchäftig
ordnete er eine Menge von Schriftſtücken die vor ihm lagen

uweilen warf er mit ſelbſtzufriedener Miene einen Blick um
4 als ob er ſagte wollte Wartet nur Verehrteſte ihr

u e ſchon ſehen was ich aus dieſer Geſchichte machen

Beim Eintritt des Angeklagten richtete ſich die allgemeine
Anfmeriſamteit auf ihn Nachdem er ſich gegen das Gericht
verbeugt hatte blickte er mit vollſtändiger Faſſung um ſich
und als er ſeine Frau erblickte lächelte er ihr freundlich zu
Dann nahm er eine nachläſſige Haltung an und blickte dieRichterbank in der r Weiſe eines Weltmannes
an Der Gerichtsſchreiber las die Anklage vor und auf die l

hierfelle Lein Hanf Wein und Oel

für die LandſchaftsJnſtitntionen Semſtwo ver

2 Beilage zu Nr 161 der Saale Zeitung
Ein daſſelbe einführender kaiſerlicher Ukas erklärt

es ſeien dieſe Verbeſſerungen nothwendig geworden damit die
genannten Jnſtitutionen in dem ihnen angewieſenen Wirkungs
kreiſe und in gehöriger Uebereinſtimmung mit anderen Re
gierungsJnſtituten die ihnen übertragene wichtige ſtaatliche
Befugniß mit größerem Erfolge Pr lönnten entſprechend

ſich daraus ganz von ſelbſt ergeben wird Leo XIII ſtellt ſich
unter ſtrengſter Beobachtung der Charitas bis zu einem ge
wiſſen Punkte auf den Standpunkt Edouard Drumonts Don
Davide Albertarias und ähnlicher judenfeindlicher Philoſophen
Das Kapital wird in der Enchclica arg zerzauſt werden

Großbritannien Jn dem vorgeſtern ſtattgehabten Miniſter
rath wurde das Programm für den Reſt der gegen
wärtigen Tagung des Parlaments feſtgeſtellt Eine
Herbſttagung ſcheint unvermeidlich geworden zu ſein Das
Parlament würde ſich dann Ende November wieder ver
ſammeln zur Berathung der Zehnten und Landvorlage Nur
bei ſchnellerem Geſchäftsgange könnten überdies bis zur üblichen
Vertagung Mitte Auguſt der noch zu erledigende Theil des
Budgets die Lokalbeſteuerungs die Arbeiterwohnungs und
die HelgolandBill bewältigt werden

Wenn die Aeußerungen einiger liberaler Hauptführer die
Anſichten der Partei wiederſpiegeln iſt kein ernſtlicher
Widerſtand von ſeiten der Oppoſition gegen die
Abtretung Helgolands zu befürchten John Morley
beglückwünſchte in einer in Durham gehaltenen Rede den
Premierminiſter dazu dem Jingothum Bramarbas den
Fuß auf den Nacken geſetzt zu haben Es freue ihn daß ein
Toryminiſter jetzt mit einer anderen mächtigen Nation Ver
handlungen in einem billigen und vernünftigen Geiſte führen
könne Aehnlich äußerte ſich Sir William Harcourt
Dieſer ſprach ſeine Befriedigung darüber aus daß Lord
Salisbury das Jingothum im Sande von Helgoland be
graben habe

Ein Bruder des verſtorbenen Majors Barttelot
des Führers der Nachhut des Stanley ſchen Zuges
Walter G Barttelot hat an die Daily News ein
Schreiben gerichtet in welchem er ſagt Stanley giebt vor
in ſeinem Buche Jm dunkelſten Theil Afrikas einen
wahrheitsgetreuen Bericht über die Lage der Nachhut und die
Maßnahmen der Offiziere derſelben zu geben Sobald aber
die Tagebücher und Briefſchaften Major Barttelot s und
Mr Jameſon s veröffentlicht ſind wird man ſehen daß
Stanley s Vertheidigung wegen ſeines Benehmens der Nachhut
gegenüber unzureichend iſt Außerdem iſt ſie ungenau irre
führend und unedel

Der Erſte Lord des Schatzes W H Smith läßt
erklären er beabſichtige nicht zu demiſſioniren oder
die Pairswürde anzunehmen die Gerüchte über
eine bevorſtehende Umbildung des Kabinets ent
behren ſomit der Begründung

Der Verband der londoner Briefträger macht
mittels vertheilter Zettel bekannt daß er den
allgemeinen Streik beſchloſſen habe bis den Brief
trägern das Vereins und Verſammlungsrecht zu
geſtanden ſei

Rufzland Unter den Auſpicien des vor kurzem gegründeten
Vereins der Freunde der ruſſiſchen Freiheit, welche auf eine
beſſere Behandlung der ſibiriſchen Verbannten hin
wirken wollen hielt der Nihiliſt Fürſt Peter Krapotkin dieſer
Tage in London einen Vortrag über Sibirien, welcher wenn
das darin Geſagte nur halbwegs zutrifft ein böſes Licht auf die
dortigen Zuſtände wirft 20,000 Männer Frauen und Kinder
gehen jährlich nach Sibirien Das Gefängniß von Tomsk wo
die Gefangenen vertheilt werden hat nur Raum für 1000
Perſonen ſollte aber 3000 faſſen können 500 Ver
bannte ſind gewöhnlich gleichzeitig krank das Hoſpital
in Tomsk kann aber nur 260 aufnehmen Die Sterblichkeit
iſt deshalb groß Von Tomsk geht es zu Fuß nach Oſtſibirien
Viele Gefangene ſchleppen 3 Ketten Die Soldaten ſchlagen
die Unglücklichen mit dem Gewehrkolben um ſie zur
Eile anzuſpornen 10,000 Perſonen werden jährlich nach
Sibirien verſchickt ohne jemals vor einem Richter ge
bracht worden zu ſein Jn den Goldgruben wird Tag und
Nacht gearbeitet damit die erforderliche Menge Gold 13 Centner
jährlich zuſammengebracht wird Jm Januar iſt die Temperatur
in jenen Gegenden durchſchnittlich 540 unter Null Fahrenheit
Die Vegetation beſteht faſt nur aus Mooſen und Flechten Die
Bäume ſind ſo groß wie Büſche Fürſt Krapotkin ſchloß mit der
Bemerkung daß von den Verſammelten ein jeder nach Sibirien

le werden würde falls er unter ruſſiſcher Herrſchaft

Jn Petersburg wurde geſtern das neue Reglement

öffentlicht
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den Anſchauungen und Abſichten ihres
Alexander II und des jetzigen Kaiſers

Amerika Der Senat in Waſhington nahm mit 39 gegen
26 Stimmen die Silberbill in der Faſſung an welche die
aus Mitgliedern des Senats und des Repräſentantenhauſes
gebildete Kommiſſion vorgeſchlagen hatte

ins Mexiko meldet man daß daſelbſt die Chineſen
frage in ein ganz neues Stadium tritt Einer der reichſten
Chineſen San Franciscos Wag Yin Wan hat auf der
Landenge von Tehuantepec 1,000,000 Acres gekauft um
Chineſenkolonien darauf zu gründen Es laſſen ſich
wahrſcheinlich Kaffee Jndigo Tabak und Thee dort an
pflanzen Wan reiſt ſelbſt nach China um die erſte Ab
theilung Anſiedler herüber zu holen Die mexikaniſche Preſſe
ſieht der Ausführung des Planes nicht ohne Beſorgniß ent
gegen

gründers des Kaiſers

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Madrid 11 Juli Die Sozialiſten beabſichtigen am

Sonntag ein Meeting abzuhalten um gegen die von
Arbeitgebern auferlegten unannehmbaren Bedingungen zu
manifeſtiren General Polavieja iſt an Stelle des ver
ſtorbenen Generals Salamanca zum Generalkapitän
der Jnſel Kuba ernannt worden

Belgrad 11 Juli Jn Pirot Poſcharewatz und
Niſch wurden die ärariſchen Magazine in Brand
geſteckt B

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Das Grabdenkmal für Samoa zum Gedächtniß der

bei Apia gefallenen deutſchen Marine Angehörigen wird gegen
wärtig in Berlin nach einem Modell von Prof Lürſſen in der
Kunſtwerkſtatt von Schleicher in Marmor ausgeführt Das
Denkmal erhält die Form eines Obelisken der mit Adlern
Ankern und anderen ſymboliſchen Ornamenten geſchmückt wird
Die Namen der gefallenen Krieger im ganzen etwa 1000 Buch
ſtaben werden in Marmor gehauen und vergoldet

Hr Kammerſänger Heinrich Gudehus wird wie man
uns mittheilt im Laufe der nächſten Spielzeit im kgl Opern
h auſe Berlin vier Monate hindurch thätig ſein Der Künſtler
welcher ſich auf die Dauer von drei Monaten der deutſchen
Oper zu NewYork verpflichtet hat wird in der berliner Hof
oper zu Beginn ſowie in der zweiten Hälfte der nächſten Spiel
eit auftreten

Jn NewYork wird ein chineſiſches Theater errichtet
werden San Francisco beſitzt bereits ſolch ein Kunſtinſtitut

Provinzial Nachrichten
K Erfurt 11 Juli Dem Sohn eines Ziegeleibeſitzers in

Nauendorf bei Apolda ging heute bei ſeiner Anweſenheit hier
von ſeinem Vater telegraphiſch die Mittheilung zu daß er in der
Schloßfreiheit Lotterie den Haupttreffer mit 600,000 M
gewonnen habe
M Sechanſen i/Altm 11 Juli Wegen ſeiner hervorragenden

Erfolge auf dem Gebiete der Pferdezucht wurde gelegentlich
der geſtern hier abgehaltenen Stuten und Fohlenſchau dem
Gutspächter Amtmann Becker zu Schönberg die zu dieſem Zwecke
geſtiftete ſilberne Staatsmedaille zutheil Außerdem wurden ihm
noch 10 verſchiedene Prämien zuerkannt Ferner erhielt Haupt
mann v Jag ow Poblitz die ſilberne Medaille ſowie verſchiedene
Prämien Am 7 d feierte der Altſitzer Koenecke zu
Schernickau Kr Stendal Goldene Hochzeit und zwar mit ſeiner
zweiten Ehefrau

w Stößzen 11 Juli Die Maſern Epidemie in unſerem
Städtchen iſt endlich wieder erloſchen Der Schulunterricht konnte
heute wieder beginnen nachdem derſelbe faſt 4 Wochen ausgeſetzt
werden mußte

Doruburg 11 gut Auf der Strecke der Saalbahn
zwiſchen hier und Jena ließ ſich geſtern abend ein jüngerer Mann
überfahren Jn dem ſchrecklich verſtümmelten Leichnam wurde

Be raeeene
förmliche Frage ob er ſich ſchuldig oder nicht ſchuldig erkläre
erwiderte Saint Alban nichtſchuldig nicht mit jenem
theatraliſchen Ton welcher den Ozfern des Jrrtbums oder
der Argliſt in Romanen gewöhnlich zugeſchrieben wird ſondern
mit geringſchätziger Nachläſſigkeit wie jemand welcher eine
lächerliche und beleidigende Anklage zurückweiſt

Zuerſt kam der Inſpektor an die Reihe Er begann damit
zu erklären daß die Polizei noch nicht Zeit gehabt habe ſich
genügendes Beweismaterial zu verſchaffen er ſtelle deshalb
den Antrag die Sache zu vertagenDarauf erhob ſich baſis Mr Ford Jch proteſtire ganz

entſchieden dagegen rief er Bringen Sie erſt Jhre Beweiſe
vor dann wird das Gericht entſcheiden können ob es Jhrem
Antrag entſprechen will oder nicht Jch erlaube mir dieſen
Einſpruch, fügte er gegen die Richterbank gewendet hinzu da
ich imſtande zu ſein glaube auf die deutlichſte Weiſe zu zeigen
daß niemals gegen einen Gentleman von tadelloſem Ruf und
hoher Stellung eine ſo grundloſe und alberne Anklage erhoben
worden iſt Mein Klient, fuhr er mit Stentorſtimme und
lebhaften Geberden fort ich lehne es entſchieden ab ihn
mit der beleidigenden Benennung Angeklagter zu bezeichnen

hat bereits eine ganze Nacht und einen ganzen Tag in einer
gewöhnlichen Zelle zugebracht Es wäre ungeheuerlich ihm
zuzumuthen daß er dies noch länger ertragen ſolle nur infolge
eines unſinnigen Mißgriffs veranlaßt durch offenbare Unfähig
keit Jch bitte nur darum, fügte er hinzu als er ſah daß
der Präſident ihn unterbrechen wollte daß das Gericht noch
keine Entſcheidung treffen möge bevor die Zeugen verhört

Gold d
eneral Goldbird der Präſident befragte ſeine Kollegendurch einen Blick Jch glaube Jnſpektor, ſagte er dann es

wird beſſer ſein der Bitte des Mr Ford zu entſprechen Wir
wollen zuerſt die Zeugen vernehmen und dann über JhrenAntrag entſcheiden 5

vereidigt Der junge Beamte machte ſeine Ausſagen mit Ruhewobei der Gerige chreiber zuweilen eine Frage ihn richtete

Ein Schatten von legenheit lag auf ſeinem hübſchen Geſicht
aber ſein Muth wurde aufrecht erhalten durch das Gefühl daß
er die Wahrheit ſprach und ſeine Pflicht in Uebereinſtimmung

Der erſte Zeuge Sergeant Power wurde aufgerufen nd

ein bisher in Jena beſchäftigt geweſener Schuhmacher erkannt
Unglückliche Liebe ſoll die Veranlaſſung zu dem Selbſtmorde ſein

a and
mit ſeiner feſten Ueberzeugung erfüllte Sein offenes Weſen
und ſeine klaren Ausſagen ſicherten ihm von Anfang an die
Sympathie aller Anweſenden Er erzählte wie er am Morgen
des 25 Oktober nach der Villa Rob Roy gerufen worden ſei
und alles was dort vorfiel Als er jenes Briefſtücks erwähnte
deſſen Handſchrift er ſofort erkannt hatte und dann ausſagte
wie er bald darauf Mr Saint Alban in das Marinehotel ein
treten ſah und in ihm den Schreiber erkannte lief ein
Gemurmel durch den Saal

Der Angeklagte lächelte ſpöttiſch
Ueber ſeine frühere Bekanntſchaft mit Mr Saint Alban

ſprach Sergeant Power wenig und beſchränkte ſich darauf zu
erwähnen daß er mit ihm in Mancheſter bekannt geworden ſeiwie er einige Zeit mit ihm auf freundſchaftlichem Fuße ſedogß

ohne näheren Verkehr geſtanden habe und daß er einige Briefe
von ihm erhalten habe welche er aber leider vernichtet habe

Während des Verhörs wurden einige Verſuche gemacht um die
näheren Umſtände des Verbrechens aufzuklären und zu beweiſen
daß alles darauf deute daß das Verbrechen von einem Manne
und nicht von einer Frau ausgeführt worden ſei Dieſe Be
mühung von ſeiten des Jnſpektor Gadd wurde jedoch raſch von
Mr Ford vereitelt welcher den Ankläger zornig aufforderte
bei den Thatſachen zu bleiben und ſich nicht in leere Ver
muthungen zu verlieren
r n kam der große Advokat an die Reihe Fragen zu
ſtellen

Sie ſind Polizeiſergeant glaube ich fragte er den
jungen Beamten feindſelig anſtarrend

Power s Uniform bewies dies ohne beſondere Erwähnung
aber es war Mr Fords Weiſe in ſolcher Art innenGehörten Sie nicht früher dem ärztlichen Bern an ehe

S W lizei in Dienſt traten
Ja wohl
Sie waren Aſſiſtent des Doktor Merritt in Mancheſter
Ja ich war ſein Aſſiſtent
Natürlich nachdem Sie ein Examen gemacht hatten
Jch erhielt den Grad als ter der an der

londoner Univerſität und bin auch Mitglied des königlichen

en Kollegiumsdanke Jhnen, ſagte Mr Ford Der Gerichtshof



4t4t Dresden 11 Juli Jm hieſigen Orangeriegebände iſt
heute eine vom Landes Obſtbauverein für das Königreich Sachſen

veranſtaltete h eröffnet worden Dieheute auch bereits vom königl Paare beſichtigte Ausſtellung iſt
ken F zum Theil in weiter Ferne wohnenden Ausſtellern

t

Vermiſchtes
Frithjof Nanſen, der bekannte norwegiſche Grön

landDurchquerer ſpricht ſich wie in der T R im Anſchluß an
die kürzlich veröffentlichten Aeußerungen Moltke s mitgetheilt
wird in der entſchiedenſten Weiſe gegen den Gebrauch geiſtiger
Getränke überhaupt aus Derſelbe ſagt in ſeiner Schilderung
Auf Schneeſchuhen nach Grönland Jm ganzen genommenſpricht meine Erfahrung durchaus gegen alle Reiz und Genuß

mittel ſei es nun Kaffee Thee Tabak oder Spiritus in irgend
welcher Form Beſonders in einem kalten Klima und bei einem
Leben das ſtarke Anſtrengungen erfordert muß der Gebrauch
aller Stimulantien gemieden werden die ja mit Ausnahme von
Chokolade dem Körper keine eigentliche Nahrung zuführen Auf
die etwaige Einwendung daß es zuweilen gilt Kräfte für einen
kurzen Augenblick zu gewinnen iſt zu erwidern daß ſolche
Momente bei einer größeren Schlittenexpedition nicht in Frage
kommen können denn da muß im Gegentheil ſo wriwaßig und
ſicher wie möglich gearbeitet werden Vielen wird das ſelbſt
verſtändlich erſcheinen Nichtsdeſtoweniger ſieht man arktiſche

editionen immer wieder mit großen Ladungen von Tabak und
ſpirituöſen Getränken abgehen Bezeichnend in dieſer Hinſicht iſt

B die Liſte von Getränken welche die zweite deutſche Nordpol
pedition auf den Fahrzeugen Germania und Hanſa mit

ch führte Es iſt beklagenswerth wenn dann ſolche Folgen zum
orſchein kommen wie bei der Greely Expedition der letzten

großen Tragödie in der arktiſchen Entdeckungsgeſchichte Wenn
man z B ſieht wie der kecke Sergeant Rice von Abſpannung
erſchöpft ausgehungert und erfroren glaubt durch ein Glas
Rum mit Ammoniak verſetzt ſich vom Tode retten zu können
und kurz daranf in den Armen ſeines Freundes Frederik ſtirbt
während dieſer ſich bis aufs Hemd entkleidet um die verſteinerten
Glieder ſeines Genoſſen zu erwärmen da wird einem ſonderbar
zumuth bei dem Gedanken daß ſo viel Muth ſo viel Energie
und Selbſtaufopferung reinweg verloren geht Welchen Bac
chanalien grauſiger Art überließen ſich nicht die Leute bei dieſer
Expedition in der ungaſtlichſten Umgebung und auf allen Seiten
vom Tode bedroht Abgeſehen davon daß der Alkohol die Aus
dauer vermindert und ſo den Körper direkt ſchädigt daß er die
Körpertemperatur erniedrigt und die Thätigkeit des Magens ver
langſamt zerſtört er auch die Energie und die Unternehmungs
kraft beſonders aber wenn wie bei der GreelyExpedition die
Bemannung ausgemergelt und elend iſt Was ſoll man aber
ſagen wenn ein erfahrener Polar Reiſender wie Julius Payer
in ſeinem Werke über die öſterreichiſch ungariſche Nordpol
Expedition 1872 74 äußert daß eine kleine tägliche Ration
Rum insbeſondere bei ſehr niedriger Temperatur faſt unent
behrlich iſt Als ob nicht Branntwein gerade wenn die
Temperatur ſehr niedrig iſt am ſchädlichſten wäre als ob es
nicht feſtgeſtellt wäre daß er eine Herabſetzung nicht aber eine
Erhöhung der Körperwärme bedingt Viele glauben doch ans
Gegentheil weil ſie nach dem Trinken ſich innerlich erwärmt
fühlen und weil ſie nach einem guten Mittag mit vielen
erhitzenden Weinen warm werden Viele meinen auch daß ſelbſt
wenn Branntwein nicht in täglichen Rationen genommen wird
man ihn doch als Arzneimittel haben muß Gern würde ich,
fährt Nanſen fort dieſen recht geben wenn man mir nur einen
einzigen Fall nennen würde wo dies unbedingt nothwendig wäre
So lange man das nicht thut halte ich feſt daran daß ſelbſt dieſer
Vorwand um Alkohol mitzunehmen verwerflich iſt Das einzig
Richtige iſt den Alkohol als Getränk bei arktiſchen Expeditionen
ganz und gar in den Bann zu thun

Stanley wird nach ſeiner Vermählung mit ſeiner Gattin
eine europäiſche und darnach eine amerikaniſche Reiſe unternehmen
Wie verlautet wird das Ehepaar auch Berlin beſuchen

Der amerikaniſche Erfinder Ediſon wird Stanley
zu ſeiner Hochzeit drei Phonographen ſchenken welche die geſammten
Feierlichkeiten in der Weſtminſter Abtei für ſpätere Zeit wieder
geben können Ein Apparat wird die Orgelmuſik aufnehmen ein
zweiter die Chorſtimmen und ein dritter im Thurme aufgeſtellter
das Geläute der Glocken Bis jetzt giebt es nur vier Phono
graphen in England

Todte Honveds Ein furchtbarer Gewitterregen hat
bekanntlich in Salzburg bei Hermannſtadt fünf Leichen zu Tage
gefördert welche vollſtändig mit Salz getränkt ſind und infolge
deſſen in gänzlich unverweſtem Zuſtande ſich befanden Am
4 Februar 1849 focht bei Salzburg der ungariſche General Bem
gegen die Uebermacht der kaiſerl Truppen und ließ fliehend mehr
als 300 Todte ſeiner Honvedtruppe auf dem Schlachtfelde liegen
Jn der Nacht wurden dieſe Gefallenen der Kleider beraubt und
am nächſten Morgen in eine Salzgrube welche 1817 bereits auf
gelaſſen worden war und eine Tiefe von 194 m hatte als ihr ge
meinſames Grab geworſfen Als nun am 3 d ein heftiger Regen
dieſe Grube faſt bis an den Rand mit Waſſer füllte tauchten
nach und nach fünf der dort vor 41 Jahren beſtatteten nackten
Honveds empor ihre Körper waren von einer Salzfkruſte völlig
weiß überzogen doch fehlten vieren die Köpfe welche vermuthlich

wird daraus entnehmen daß Sie nach mehrjähriger Arbeit und
Mühe um ein Mitglied des gelehrten und ſehr geachteten
Standes zu werden und nachdem es Jhnen gelungen war nach
vieler geduldiger Arbeit die Kenntniſſe zu erwerben welche
erforderlich ſind um Jhnen einen Platz in einer ehrenwerthen
um nicht zu ſagen ausgezeichneten Körperſchaft zu gewähren
es vorzogen die Früchte dieſes Fleißes fortzuwerfen um einem
Beruf zu folgen welcher wie ich glaube weder ſo ausgezeichnet
noch ſo einträglich iſt als der eines Arztes Nun was ver
anlaßte Sie dazu

Der Pfeil war abgeſchoſſen Power hatte ihn kommen ſehen
und war einen Augenblick zurückgeſchreckt bei dem Gedanken
peinliche Erinnerungen wieder wach zu rufen Er gewann in
deſſen ſchnell ſeine Faſſung wieder

Jch habe nichts dagegen Jhre Frage zu beantworten,
ſagte er aber ich ſehe nicht ein was meine Vergangenheit mit
dem vorliegenden Fall zu thun hat

Das glaube ich wohl erwiderte Mr Ford mit ſpöttiſchem
Lächeln aber Sie ſind nicht hier um mit mir zu rechten Jch
habe eine Frage geſtellt und erwarte eine Antwort Was ver
anlaßte Sie Poliziſt zu werden anſtatt die Laufbahn für die
Sie ſich vorbereitet hatten zu verfolgen
Hier fühlte ſich Mr Kingsford einer der Richter veranlaßt

einzuſchreiten

Wir ſind ängſtlich darauf bedacht Mr Ford, ſagte er
Jhnen volle Freiheit z Erfüllung Jhrer ernſten Pflichten zu

laſſen aber was mich betrifft und ich zweifle nicht daß das
Gericht gleicher Anſicht iſt ſo wünſchte ich zu wiſſen zu
welchem Zweck Sie hier ſolche fernliegende Thatſache zur
Sprache bringen

Meine Frage iſt nicht überflüſſig, erwiderte Mr Ford
ſondern von großer Wichtigkeit da ſie die Glaubwürdigkeit des

gen in dieſer Sache betrifft Ich glaube ich muß mit aller
erbietung auf meinem Recht beſtehen den Zeugen über ſeine
h zu befragen

kurzer Berathung der Richter entſchied der Präſident
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bei dem Hinabſtürzen zerſchmettert wurden während an der
fünften Leiche ein Stück Schädel noch hing
aus dem herausgezogen worden zeigte ſich daß dieſelben
ſich ausgezeichnet erhalten hatten und gar nicht in Fäulniß über
gegangen waren Eine derſelben wurde von einem Arzte geöffnet
und es zeigten ſich bei dieſer die Eingeweide gleichfalls in friſchem
Zuſtande jedoch waren dieſe wie überhaupt alle inneren Theile
mit Salzkryſtallen überzogen Es kann wohl angenommen
werden daß dieſe fünf Leichen nicht auf den Grund des 194 m
tiefen Schachtes gelangten ſondern eben vor 41 Jahren an dem
Gebälke oder in den Spalten des Schachtes hängen geblieben
ſind und nun von dem emporſteigenden Waſſer nach aufwärts
getrieben wurden Die fünf Honvedleichen wurden letzten Sonntag in
einem ausgehobenen Grabe ſeierlich beſtattet Weitere Leichen
ſind bisher in der Grube nicht ſichtbar geworden Die von ver
ſchiedenen Zeitungen verbreitete Nachricht daß alle 300 Leichen
aufgefunden ſeien iſt alſo unbegründet

22 Ein Millionenräuber Man ſchreibt uns aus
Berlin 10 Juli Auf telegraphiſches Anſuchen der pariſer
Polizeipräfektur fahnden alle deutſchen und ausländiſchen Polizei
behörden auf den jüdiſchen Banquier Aaron Benmahyer welcher
ſich am 9 d aus ſeiner Wohnung in der Rue Chateaudun unter
Mitnahme von über 900,000 Fres Depots heimlich entfernt hat
Hunderte von leichtgläubigen Familienvätern die ihm behufs
Spekulation ihre Erſparniſſe anvertraut hatten ſind durch ihn
an den Bettelſtab gebracht worden Auch zahlreiche Klienten in
Deutſchland ſind erheblich geſchädigt Benmayer der ſich natür
lich als Deutſcher ausgab pflegte in deutſchen Blättern jene
bombaſtiſchen Annoncen zu veröffentlichen worin er gegen eine
Einlage von 50 Fres monatlich fabelhaft hohe Revenuen in
Ausſicht zu ſtellen pflegte Jn einem zurückgelaſſenen Briefe
hatte er ver erklärt infolge großer Verluſte an der Börſe
müſſe er ſich das Leben nehmen Benmahyer ſteht übrigens in
dem dringenden Verdacht unter verſchiedenen falſchen Namen in
München Rom c ähnliche Depotſchwindeleien verübt zu haben

Wie in Paris angenommen wird hätte er ſich mit dem
Millionenraube nach Deutſchland geflüchtet Hier fehlt jedoch
von ihm jedwede Spur

Die Rochuskapelle Am heutigen Sonnabend iſt der
Jahrestag des Brandes der altehrwürdigen Kirche auf dem
Rochusberge An den Brandruinen wird am Vormittag ein
feierlicher Gottesdienſt für die Wohlthäter des Wiederaufbaues
abgehalten Bis jetzt ſind 60,000 M beigeſteuert worden etwa
die Hälfte der für einen Neubau nöthigen Summe Die Grundſtein
legung ſoll noch in dieſem Herbſte ſtattfinden

Wunderbare Rettung Herr Luftſchiffer Max Wolff
theilt der Köln a 33g mit daß der Landmann welcher beim
Landen des Ballons Stollwerck bei Bensberg an die Gondel
ſich anklammerte von dem Ballon mit in die Höhe gehoben wurde
und aus beträchtlicher Höhe zur Erde niederfiel wunderbarerweiſe
keine lebensgefährliche Verletzung davongetragen habe Derſelbe
liegt im Krankenhauſe zu Bensberg und ſieht ſeiner baldigen
Geneſung entgegen

Die pneumatiſche Dynamitkanone, welche die
britiſche Regierung bei dem amerikaniſchen Marinelieutenant
Zalinski beſtellt hat wurde am 8 d in New York probirt
Dieſelbe ſollte kontraktlich ein Geſchoß von 200 Pfd 3500 Yards
weit ſchleudern Die angeſtellten Verſuche übertrafen in mancher
Hinſicht die Erwartungen Zwei 520 Pfd wiegende Geſchoſſe
wurden 4800 und 4680 Yards weit geworfen Mängel zeigten
ſich jedoch auch namentlich in der Stetigkeit der Flugbahn Bei
m Schüſſen beſchrieb das Geſchoß einen förmlichen Wirbel

ie Kanone ſelbſt und die Sprengkugeln wurden nicht geprüſt
weil die Behörden es nicht hatten geſtatten wollen

Der Durchbrenner Krüger aus Wiesbaden iſtnoch nicht gefaßt Seine Gläubiger hielten am Donnerstag abend
eine Verſammlung ab die auch von zahlreichen Frauen beſucht
war Man beſchloß gemeinſam vorzugehen und einen gemein
ſamen Rechtsanwalt zu beſtellen Eine Kommiſſion wird ver
anlaſſen daß bei der Berliner Handelsgeſellſchaft Arreſt auf alle
Gewinne gelegt wird welche auf Looſe die von Krüger verkauft
wurden fallen ſollten Die Genoſſen Krügers haben noch in den
letzten Tagen einen Gewinn von 15,000 M aus der 4 Klaſſe der
Schloßfreiheit Lotterie erhoben

72 Zigeuner als Kindesräuber Wie das internationale
Polizeiblatt La Police mittheilt hat eine aus 11 Köpfen be
ſtehende Zigeunerbande in Malancina bei Mantug zwei Kinder
einen Knaben und ein Mädchen geraubt Die Eltern ſind
Bauern Bis jetzt iſt es trotz den umfaſſendſten Vorkehrungen
der Polizei noch nicht gelungen der Bande habhaft zu werden

Ungalante Stadtväter Jn Havre beantragte ein
Stadtrath den Erlaß einer Verordnung welche die Männer ver
pflichtet in gefülltem Omnibus ihren Sitzplatz den Frauen ab
zutreten Der Antrag wurde einſtimmig verworfen Darauf
da gNolteten die Hallendamen eine Katzenmuſik vor dem Stadt

auſe

Wanderheuſchrecke Jn Germendorf bei Oranien
burg iſt auf einem dem Bauer Müller gehörigen Acker die
Wanderheuſchrecke aufgetreten Der Acker hat eine Ausdehnung
von etwa 6 Morgen Man vermuthet daß die Thiere mit aus
Rußland bezogener Saat eingeſchleppt worden ſind

zu Gunſten des Advokaten Mr Ford verbeugte ſich und er
neuerte ſofort ſeine Frage

Jch gab den ärztlichen Beruf auf, erwiderte Power weil
mir alle Hoffnung auf Erfolg geſchwunden war

O alle Hoffnung auf Erfolg war Jhnen geſchwunden
Bitte aus welchem Grunde

Jch war das Opfer einer niederträchtigen Anklage Jch
war unſchuldig aber ich wußte daß der bloße Verdacht der
auf mich gefallen war genügte um meine Laufbahn zu
ruiniren

Dieſe Antwort welche Sergeant Power in feſtem Tone
der Entrüſtung abgab veranlaßte Aufregung im Saal alle
Augen richteten ſich auf ihn mit Ausnahme der des Angeklagten
e r Frau welche ihre unbewegliche kalte Haltung bei

ehielten
Sie ſind unſchuldig angeklagt worden wie Sie ſagen, fuhr

Mr Ford fort Wir haben nicht nöthig auf Einzelheiten
einzugehen aber ich glaube es handelte ſich um eine
Patientin

Ja, murmelte Robert Power
p z ſtanden unter dieſer Anklage vor Gericht nicht
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Nein Der Fall wurde von der Polizei in Mancheſter

unterſucht und die Anklage wurde aus Mangel an Beweis
zurückgewieſen ſie beruhte auf einer gemeinen Verleumdung
deren Veranlaſſung ich nicht kenne

Ganz richtig, ſagte Mr Ford mit ſpöttiſchem Lächeln
indem er mit ſeiner Uhrkette ſpielte Sie ſind natürlich de
Meinung daß ich nach dieſer Entſcheidung kein Recht hab
eine abweichende Anſicht zu äußern Gut ich will das unter
laſſen ich will Jhre Tugend als unbefleckt gelten laſſen Aber
nun gen Sie mir nachdem Sie das Polzeigericht inMancheſter ohne einen Flecken auf Jhrem Ruf ver r hatten

warum ſetzten Sie nicht Jhre Thätigkeit als Aſſiſtent des
Doktor Merritt fort in deſſen Dienſten Sie damals
ſtanden

Nachdem die Leichen

gebniſſe erzielt t hbisher 60 Ringe das Höchſte was überhaupt erreichbar iſt
Großpietſch Striegau und König Pfaffendorf in Baiern 59 Ringe
erſchoſſen Fiedler Eisleben und Baumgart aus dem An
haltiſchen

Berlin
öſterreichiſcher Schützenbund 600 M
Berlin ſind bisher als Höchſtes 58 Ringe erreicht worden

Sie erſchoß ſich BuchwaldBerlin
falls 10 große Preiſe anegegeht darunter ſolche der Stadt Berlin

in Höhe von 3000 und 1800 abedrei NewYorker Schützen 2700 und die wiener Ehrengabe

in Höhe von 1059 M iS iſt bisher Binder Braunſchweig mit 58 Ringen der beſte
ütze

erringen außerdem locken hier elf große Preiſe im Werthe von
2500 1500 1500 1500 1200 1000 M uſw

ſchießens auf Feld u a öhlSorge Hannover Rob Eidner Dresden Kupfer Leipzig Prenn
Hannover und auf Stand
Blume Exfurt
Nordhauſen Zenker Chemnitz Teichmann Werda AydtSuhl

X Deutſches Bundesſchießen in Berlin
I

Berlin 11 Julk
Auf den Feſtſcheiben ſind bisher ſchon recht günſtige Er

Auf der Feldfeſtſcheibe r ſchoſſen

Jhnen winken je einer der 10 großen Preiſe Stadt
Niederbarnim 1200 Berlin 1000

uſw Auf Feldſcheibe
2900

Für dieſe Scheibe ſind gleich

die Ehrengabe der vereinigten

DeutſchlandAuf der Feſtſcheibe

Hier gilt es den Ehrenpreis des Kaiſers zu

Unter den Feldſtand ſcheiben hat bisher die Scheibe
Heimath die beſten Ergebniſſe aufzuweiſen Es ſind hier

bereits 12 Treffer unter 1000 Theilern alſo nahe dem Centrum
des Kartons zu verzeichnen
Werth von 5000 der zweite g
geſammt ſtehen 12 große Preiſe aus A tand

München ſind 10 Treffer unter 1000 Theilern Die höchſten
Preiſe gelten hier 2075 1100 und 1000 M Am ſchlechteſten iſt
bisher auf Scheibe Leipzig geſchoſſen iſt t
ein Treffer mit 884 Theilern zu verzeichnen Alle übrigen Treffer
zeigen über 1000 Theiler Die höchſten Preiſe haben einen Werth
von 2500 1960 und 1500 M

Der höchſte Preis hat hier einen
gilt 2500 der dritte 1500 Jns

Auf Feſtſtandſcheibe

Hier iſt bisher nur

Preisbecher erhielten im weiteren Verlauf des Feſt
Müller Koburg Röhl Querfurt

JoachimLeipzig Prüfer Leipzig
Brache Penig Schulz Hannorer Wiedemeyer

Ein halleſcher Theilnehmer des Feſtes ſchreibt uns vom Freitag
Bei der heutigen Preisvertheilung am Gabentempel wurden als
Sieger
prämiirt

R Becher Maurermſtr Richard Erlecke Becher
m

genannten Bund noch in Ausſicht

folgende Mitglieder des Halleſchen Schützenbundes
Kfm Willy Bauer goldene Uhr Kfm Guſtav

Größere Preiſe ſtehen für

Weber der Präſident der Newyorker Jndependent Schützen

Franz Traeger Becher

erhielt ein kaiſerliches Dankſchreiben für das Begrüßungs
telegramm bei der Feier des vierten Juli

Dem in Vers und Proſa ſo viel verherrlichten Bundesſchießen
hat ſich nun auch die dramatiſche Dichtkunſt zugewendet und zwar
mit einer Schnelligkeit wel
unſerer Zeit wahrhaft verblüffend iſt
leiter hat nämlich ein hoffnungsvoller junger Dramatiker bereits
ein Luſtſpiel unter dem Titel Das Bundesſchießen an
geboten das er in acht Tagen abliefern zu können hofft Als
beſonderen Reiz erwähnt er dabei der zweite Akt ſpiele in der
großen Schützenfeſthalle am Einzugstage und die Redner des
Banketts mit den ſtenographiſch getreu wiedergegebenen Reden
Auch ſchlägt er als einen netten Ausſtattungs Effekt vor eine
getreue Nachbildung des geſammten Feſtzuges über die Bühne
marſchiren zu laſſen erklärt ſich indeſſen bereit auf dieſe Zug
nummer nöthigenfalls verzichten zu wollen

welche trotz aller Aktuaglitätshaſcherei
Einem berliner Bühnen

Handels Verkehrs und Vörfen Nachrichten

Berliner Börſe 11 Juli Wochenbericht der Saale Zig
Jn der Geſtaltung der Verhältniſſe unſerer Fondsbörſe hat ſich
während der Berichtsperiode keine weſentliche Veränderung voll
zogen
machte hat noch eine große Steigerung erfahren
bewegen ſich in den engſten Grenzen das Privatpublikum hält
ſich von allen Börſentransaktionen fern und die Spekulation fühlt
ſich nicht veranlaßt in den Verkehr in energiſcher Weiſe ein
zugreifen
ſchwachen Haltung der Börſe die Wege geebnet werden ſo traten
in der abgelaufenen Woche noch verſchiedene Momente hinzu
welche dem Verkehr das Gepräge der Schwäche gaben Vor
allem waren es die ungünſtigen Meldungen von dem heimiſchen
Bergwerksmarkte
beeinflußten Es ſind im Laufe der Woche wiederum verſchiedene
Preisermäßigungen von Bergwerksprodukten feſtgeſetzt worden
aus welchen hervorgeht daß auf dem Montanmarkte die rück
läufige Bewegung andauert
wirken muß liegt auf der Hand
trugen auch das Jhrige dazu bei eine feſte Haltun
kommen
von keiner Seite gegeben
und Ungarn ſollen günſtiger ſein und infolgedeſſen entwickelte

Die Geſchäftsunluſt die ſich ſchon ſeit Wochen bemerkbar
Die Umſätze

Wenn ſchon durch die geringe Geſchäftsthätjgkeit einer

welche die Stimmung in ungünſtiger Weiſe

Daß dies auf die Fondsbörſe
Die Vorgänge in Argentinien

nicht auf
zu laſſen Anregungen wurden dem Effektenmarkte

ie Ernteausſichten in Rußland

ſich auf dem Eiſenbahnmarkte eine leidlich feſte Haltung
Namentlich war dies bei den öſterreichiſchen Transportwerthen
der Fall Auch die deutſchen Eiſenbahnaktien unterlagen keinen
großen Schwankungen Es ſcheint daß man infolge der Hoffnung
auf eine günſtige Ernte in Rußland mit der Zeit eine Steigerung
der Transporte der beiden öſtlichen Bahnen der Marienburg
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ihn auf ſeinen Wunſch Doktor Merritt meinte daß der
Skandal welchen die Sache erregt hatte mein längeres Bleiben
bei ihm unmöglich mache

Kurz geſagt er entließ Sie
Wenn Sie vorziehen es auf dieſe Weiſe auszudrücken ſo

mögen Sie es thun, erwiderte Robert bitter
Und Sie waren nicht imſtande eine andere Anſtellung zu

erhalten
Jch machte keinen Verſuch Jch kam hierher um einen

Onkel von mir zu beſuchen und da ich beſchloſſen hatte den
ärztlichen Beruf aufzugeben verſchaffte er mir eine Anſtellung
bei der Polizei

Und es iſt nur billig zu bemerken, ſagte Mr Kingsford
welcher die Manöver des Abdvokaten mit nicht geringem Ver
druß angehört hatte daß wir in der ganzen Polizei keinen
thätigeren und intelligenteren Beamten von beſſerer Führung
haben Dies ſage ich aus eigener perſönlicher Erfahrung

Die Zuhörer lächelten zuſtimmend und Sergeant Power
verneigte ſich höflich und dankte ſeinem Fürſprecher mit einem
ernſten Blick

Mr Ford fühlte die Bedeutung dieſer Bemerkung ließ ſich
aber ſo leicht nicht ſtören

Jch habe nicht den geringſten Zweifel daran, bemerkte er
daß dieſes Lob wohl verdient iſt Es giebt jedoch auch einen

Uebereifer eine ſehr gefährliche Eigenſchaft bei einem Polizei
beamten Doch wir ſind jetzt mit dieſer unbequemen kleinen
Epiſode aus Jhrer Vergangenheit r wir kommen nun zu
dem Falle ſelbſt Wo haben Sie Mr Saint Alban zuerſt
geſehen

Jm Hauſe eines Patienten eines Herrn Gallo
Erkennen Sie ſonſt noch andere Perſonen hier im Saal

außer Herrn Saint Alban mit denen Sie zu jener Zeit in
Mancheſter bekannt waren

Sergeant Power blickte nach Frau Saint Alban
Jch erkenne in der Dame welche dort ſitzt die Frau des

atient war
Robert Power blickte ſeinen Feind ruhig an Jch verließ

Herr Gallo welcher früher mein
Fortſ folgt



Futtergerſie 132 142 M

Mlawkaer und der Oſtpreußiſchen Südbahn erwartet Gegen
wärtig ſind die Veche ver der beiden genannten Bahnen
ungünſtig So hatte die MarienburgMlawkger Eiſenbahn im

i eine Mindereinnahme von ca 53,000 M zu verzeichnen
ie ſchweizeriſchen Transportwerthe unterlagen nur geringen

Veränderungen Warſchau Wiener Eiſenbahnaktien ſchwächten
ch ab Auf dem Bankaktienmarkte vollzog ſich unter dem Ein
uſſe der hochgradigen Geſchäftsſtille ein Rückgang Das Gleiche

war auf dem Markte der ausländiſchen Fonds der Fall Argen
tinier waren am Mittwoch infolge der ungünſtigen Nachrichten
über die finanziellen Verhältniſſe Argentiniens prozentweiſe
niedriger konnten ſich aber ſpäter etwas erholen Die Berg
werkspapiere verkehrten unter Schwankungen Jm Laufe der
Woche gaben ſie durchweg nach i der oben angeführten
Meldungen über die Situation der Montaninduſtrie Jn den
per Kaſſe gehandelten Jnduſtriewerthen war das Geſchäft außer
ordentlich ſtill bei ſchwächerer Tendenz Geld iſt leichter er
hältlich geworden wie dies ja im Juli gewöhnlich der Fall zu
ſein pflegt Der Privatdiskont notirte 3 Prozent Ueber die
Kursveränderungen der am meiſten in Frage kommenden Werthe
giebt folgende Tabelle Auskunft Es notirten

5 Juli 7 Juli 8 Jult 9 Juli 10 Juli 11 Juli
165,80 165 163,75 164,30 162,80 163,30

Darmſtädter Bank 157,75 157,25 156,25 156,25 155,90 156
Deutſche Bank 168,10 167,50 167 166,75 165,50 166
Diskonto Kommandit 221,50 219,90 219,75 219,30 218,70 219,75
Dresdener Bank 156 154,75 154,50 154,40 154 154,50
Nationalbank f D 134,60 134,25 133,30 133 132,60 132,75
Oeſterr Kreditaktien 164,80 165,20 165,30 165,30 164,40 165,10
Buſchtehrader Bahn 204,90 202 202,25 203 203,40 204

Berl Handels Geſ

Dux Bodenbacher 224,75 224,75 224,25 225,60 225,60 225 90
Elbethalbahn 101,50 101 100,80 101,50 100,80 101

102,75 102,70 102,75 103 102,90 103,25
otthardbahn 163,50 163,10 162,75 162,60 162,10 163

Lombarden 60 59,75 60,40 60,30 60,30 60,30
Lübeck Büchener 168,40 168,25 168,25 168 167,30 168 40
Marienburgerl 63,40 63,25 63,25 63,25 63 63,60
Oſtpreuß Südbahn 98,60 98,40 98,75 98,50 98,60 99,30
Schweizer Nordoſtb 137,30 137,80 136,50 137,25 137 137

WarſchauWiener 219,80 218,10 218 217,50 217,50 216
Allg Elektrizit Geſ 210,75 210,10 210,50 209 208 206,10
AngloKnt Guanow 147 146,50 146,30 146,40 145,90 145,60
Bochumer Gußſtahlw 170 167,75 166,90 166,40 164 164,90
Dortmunder Union 93 92,10 91,40 91,70 90,50 90,60
DynamitTruſt Co 155,75 154,25 154,50 155,90 155 155,50
Gelſenkirch Bergw 166,25 166,10 165,60 165,75 163,30 164,50
Harpener Bergwerk 199,60 197,80 197,10 196,50 194,40 195,50
Hibernia Bergwerk 167,90 167,50 166,30 165,80 165 164,80
Laurahütte 147,80 147 146,80 145,60 144,70 144,25
Nordd Lloyd Aktien 158,20 158,40 157,75 157,90 157,10 156,80
Riebeck Montanw 182,25 181,25 181,25 180,50 180 180,25
1880er Ruſſ Anleihe 96,20 96,30 96,30 96,40 96,25 96,25
III Orientanleihe 73,40 73,10 73,30 73,50 73,40 73,50
Ruſſiſche Noten 234,85 234,45 235,25 234,90 234,90 234,95
Ungariſche Goldrente 89,20 89,20 89 89,20 89,10 88,90
Der Getreidemarkt ſtand auch während der abgelaufenen

Woche unter dem Einfluſſe der ungünſtigen Witterungsverhältniſſe
Der andauernde Regen der ohne Zweifel in vielen Gegenden
eine Schädigung des Ernteausfalles mit ſich bringen wird dürfte
im allgemeinen eine ſpätere Ernte zur Folge haben Wenn dieſe
Momente in befeſtigender Weiſe auf den Getreidemarkt ein
wirkten ſo geſchah dies auch weiter durch die Zurückhaltung des
Angebotes Daneben zeigen die Vorräthe eine Abnahme und
auch der Export aus der Nordamerikaniſchen Union verminderte
ſich Weizen und Roggen verkehrten an den meiſten Tagen
unter leichten Schwankungen in recht feſter Haltung Für Hafer
gab ſich gleichfalls beſſere Tendenz kund Rüböl konnte
leichfalls weiter im Preiſe anziehen Spiritus begegneteſtärterer Nachfrage und hob ſich Preiſe Die vom
Reichsanzeiger veröffentlichten Berichte über Saatenſtand und

Ernteausſichten in der preußiſchen Monarchie die überwiegend
günſtig lauteten vermochten auf die Tendenz keinen Einfluß zu
gewinnen

Waſhington 10 Juli Telegr Nach dem Juli
bericht des landwirthſchaftlichen Bureaus iſt der
Durchſchnittsſtand des Winterweizens 762h0 gegen
78 o im Juni der Stand des Frühlingsweizens 94 h
gegen 9120 im Juni Das mit Mais beſtandene Areal hat
um ungefähr o Proz zugenommen der Durchſchnittsſtand von
Marns iſt 9310 der Durchſchnittsſtand des Hafers iſt 8110
gegen 89899 im Juni der Durchſchnittsſtand des Roggens 92
gegen Juni faſt unverändert der Durchſchnittsſtand der Gerſte
iſt 88910 gegen 8610 im Juni Der Durchſchnittsſtand der
Baumwolle iſt 910 ein Stand welcher im Juli nur
einmal in den letzten 5 Jahren übertroffen wordeniſt Das Wachsthum der Baumwollenpflanzen iſt an der
Atlantiſchen Küſte ſehr vorgerückt im Südweſten dagegen ver
ſpätet Die Samenanſetzung iſt jetzt faſt ausnahmslos in voller
Kraft die Farbe iſt gut die Ernte vielverſprechend Die Bollen
ſind ſehr frei von Roſt und Würmern

Telegr Meldung des

5

Montevideo 10 Juli
Reuter ſchen Bureau Panik in Abnahme Gold

wäh rung 22 Praemium

Buenos Ayres 10 Juli Telegr Goldagio214

Waagren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 11 Julk Weizen mit Ausſchluß von Rauhwetzen per 1000 g
Loco höher Termine höher Gekündigt 50 t Kündigungspreis 216,5 M
Loco 194 217 M nach Qualität Lieferungsqualität 210 per dieſen
Monat 215,75 ,5 218,5 bez per JuliAug 195,5 196,75 bez per Aug
Sept 77 per Sept Okt 182,75 184 bez per Okt Nov 181,75 182,75
bez per Nov Dez 179,5 bez per April Mai 1891 ß

Roggen per 1000 kg Loco höher Termine höher Gekündigt 400 t
Kündigungspreis 166,5 M Loco 163 174 M nach Qualität Lieferungs
qualität 167 ruſſiſcher 168 frei Wagen bez inländiſcher 173,5 frei Wagen
bez per dieſen Monat 165,25 167 bez per Juli Aug 156 157 156 75e e n e en et d eov 25 ez per Nov 25,5 e r April Maiis91 145,5 146,5 bez April Sia

Gerſte per 1000 kg Flau Große und kleine 130 180 M nach Qualität

Hafer per 1000 kg Loco feſt Termine höher Gekündigt t Kün
digungspreisg M Loco 165 187 M nach Qualität Lieferungsqnalität
172 pommerſcher mittel bis guter 170 179 feiner 180 185 ab Bahn
a e Aen r r T Wenn 150,75 151,5ug Sept ept Okt 1e W en en t r hMagdeburg 11 Juli r Friedeberg Landwelzen 204 208r keit fl S e v SeelenM 2 evalier MW Hafer r St e iboo K gerie Sander

amburg 11 Juli izen loco ſteint loco 1bis 208 Roggen loco feſt n e weicht
zen feſt ioco 193,00 do ver Juli

loco ſeſt 112 116 Hafer W Gerſte

n v a aget oo00 ult Aug u er Sept Okt 182,00 Roggen feſt loco160,60 167 do per Juli 166,00 per Julidiug oBommerſcher Hafer loco 160 167 nz per Scpe eHtt 148,00
Breslau 11 Juli Roggen per Juli 165,00 per Juli Aug 156,00

per r 149,00
Wien 11 Juli Welzen per Herbſt 7,40 Gd 7,45 Br per e

rühjahr7,80 Gd 7,85 Br
r 6,90

Peſt 11 Jull Telegr Welzen loco matt per Herbſt 7,14 Gd7,16 Br per Gubjah 169 v Gd 7,54 Br Hafer per Herbſt aus

Gd 6,20 Br
Parts 11 du Anfangsbericht Telegr Welzen ſteigend per Juli

27,99 ug 2699 per 00 per Sept Dez 24,80 per Nov Febr 24,80 Roggen
rubig per Juli 17,10 per Nov Febr 15,79

Paris 11 Jult nachm Schlußbericht r Weizen feſtper Jult 27,90 per Aug 26,10 per Sept Dez 24,80 per Nov Febr 24,80
Roggen ruhig per Juli 17,00 per Nov Febr 15,70

Amſterdam 11 li Telegr Weizen auf Termine höher per
Nov 204 Roggen loco feſter auf Termine höher per Okt 125 à 126 à 127
à 126 per März 124 à 125

Antwerpen 11 Juni Telegr Welzen feſt Roggen unverändert
Hafer feſt Gerſte behauptet

London 11 Jnli Anfangsber Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag
Welzen 70,000 Gerſte 600 Hafer 22,500 Qrts Sämmtliche Getreidearten
ſtramm fremder Weizen sh höher ruſſiſcher weißer sh höher Hafer
thätig sh höher namentlich ſeiner

London 11 Juli Schlußber Fremde Zuſuhren ſeit letztem Montag
Weizen 79,920 Gerſte 560 Hafer 22,420 Qrts Weizen ſehr feſt angekommener
wenig vorhanden engliſcher ah fremder weißer voll 1 eh rother sh
Hafer ca sh höher Gerſte ſtetig
ſo Liverpool 11 Juli Telegr Weizen d höher rother Weizen
tramm

New York 10 Juli Telegr Rother Winterweizen loco 97 Weizen
per Juli 95, per Aug 94 per Dez 96
ger ew Yort 11 Juli Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Dez

g

Zucker
Magdeburger Börſe

J Pretſe für gretfbare Waare
A Mit Verbrauchsſteuer

11 Juli M M

Kryſt Zuck I über 980 26,25 Würf Zuck II m K 28,00 28,25
üb 98 m S Gem Raff I mit Sack 29,00Raffinade ſf ohne Faß 27,75 28,00 26,75 27 00

e ein Gem Melis 1 25,75 26,00Melis ffein II 7 II 44 25,00WürfelZuck J m K 30,25 Farin 19,50 23,50Tendenz am 11 Juli Feſt
B Ohne Verbrauch sſteuer

ab Stationen

11 Juli M M
Granul Zuck m S Kornzuck o S 880 Rend 16,20 16,50
Kornzuck o S 929 Rend 17,20 17,650 Nachprod o S 759 12,29 14,00

Tendenz am 11 Juli Feſt
Wochenumſatz 83,000 Ctr

Melaſſe Beſſere Sorten zur Entzuckerung geeignet 42 430 Bs alte
Grade reſp 80 829 Brix ohne Tonne 2,00 2,45 M Desgleichen geringere
Sorten nur zu Brennzwecken paſſend 42 430 Bé alte Grade reſp 80 820
Brix ohne Tonne

Rohzucker Während der letztverfloſſenen acht Tage bewahrte unſer Markt
die bereits in der Vorwoche gewonnene feſte Haltung welche zu einer weiteren
Aufbeſſerung der Preiſe führte

Die Offerten von Kornzuckern waren nur ſchwach denn blos eine kleinere An
zahl von Fabriken iſt noch im Beſitze von Reſtlägern daher bietet der Markt
nur noch eine beſchränkte Auswahl von Qualitäten dar und es findet jetzt kein
regelmäßiges tägliches Geſchäft in effectiven Zuckern mehr ſtatt

r die offerirten Partien von 92er Kornzuckern bezeigen einige größere
Raffinerken gutes Intereſſe und bewilligen dafür 20 40 Pf für den Centner
höhere Preiſe Die Mehrzahl der Raffinerien betheiligt ſich nicht mehr an den
Einkäufen ſondern iſt mit der Aufarbeitung ihrer Beſtände beſchäftigt um dann

De Felefer ler Feuferegne atte
Liquillat C e e n t

Miltags 11 Uhr,
frei auf Speicher frei an Bors

Akeuls 6 Uh

nei anf Spelcher et an Terd
Magdeburg Hamburg Magdehurg Faribarg

ult 12,30 M 12,60 M l 12,20 M 12,90 Muguſt 12,35 12,65 guſt 12 35 12,65September 12,25 12,55 September 12,25 12,55
Oktober 11,80 12,10 Oktober 11,80 12,10November 11,82 12,12 November 11,82 12,12
Dezember 11,82 12,12 Dezember 11,82 12,12/

an 1891 11,95 12,25 an 1891 11,95 12,25d 1891 12,00 12,30 br 1881 12,00 12,30
ärz 1991 12,05 12,35 ärz 1891 12,05 12,35

April 1891 e April 1891Mai 1891 Mai 1891Juni JuniZucker Liquldationskafſe
Hamburg 11 Juli Vormittagsbericht Rübenrohzucker I ProduktBaſe 882 et Jene ſance frei an Bord Hamburg per Juli 12,57

per Aug 12,62, per Dez 12,17 per Mai 1891 12,57 Ruhig
Hambürg 11 Jult Nachmittagsbericht Rübenrohzucker J Produkt

Baſis 880 Rendement neue Üſance frei an Bord Hamburg ver Juli 12,57
per Aug 12,62/, per Dez 12,15 per Mat 1891 12,57 Ruhig

Paris 11 Juli Anfangsbericht Telegr Rohzucker 889 feſt loco
31,75 Weißer Zucker feſt Nr 3 per 100 kg ver Jult 35,25 per Aug
35,121 per Sept 35,00 per Okt Jan 34,37

Paris 11 Jult Schlußbericht Telegr Rohzucker 885 feſt loco
32,00 Weißer Zucker matt Nr 3 per 100 per Jull 35,25 per Ang
35,121/, per Sept 35,00 per Okt Jan 34,25

London 11 Juli Telegr 962 Javazucker 148 ſtetig Rübenrohzucker
per Juli do neue Ernte 12 feſtüntwerpen 11 Juli Sofort 31,00 Fres per Aug 31,25 Fres per
Okt Dez 30,00 Fres

New York 10 Jult Telegr Fair refining Muscovados 42

Kaffee

Hamburg 12 Juli Kaffee ruhig Umſatz 1500 Sack
Hamburg 11 Juli vorm 11 Uhr Good average Santos per Jnli

871/, per Sept 86/, per Dez 78 per März 1891 77 RuhigHamburg 11 Jult nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good
Jprra ger per Juli 87 per Sept 86/, per Dez 78 per März 1891
77 Behaunptet

Amſterdam 11 Juli Java Kaffee good ordinary 54
Havre 11 Juli Vorm 10 Uhr M Telegramm von Petimany

Ziegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 5 Points Baiſſe Rio 4000
Sack Santos 3000 Sack Recettes für geſtern

Havre 11 Juli Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Petimann
Zlegler Comp Kaffee good average Santos per Sept 106,00 per Dez
98,25 per März 1891 96,00 Ruhig

New York 10 Jnlt Telegr Kaffee Fair Rio 20 Rio Nr 7
low ordingry per Aug 16,67 per Okt 15,72

Oelſagaten Oele Fettwaaren
Berlin 11 Juli Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termine

feſt Gelündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß
bez loco ohne Faß ver dieſen Monat 64 per Juli Aug
per Aug Sept per Sept Okt 56,3 ,1 ,5 bez per Okt Nov
bez per Nov Dez bez Durchſchnittspreis M

Stetttn 11 Juli Rüböl ruhig per Jnli 64,50 per Sept Okt 56,50 M
Köln 11 Jult Rüböl loco 71,59 per Sept Okt 59,40
Breslan 11 Juli Rübdl per Juli 67,00 ver Sept Okt 55,50

Roggen 5,95 Gd 6,00 Bre e Be vaſet der dere 003 02 056 Vr der gehe

die gewohnte Sommerpauſe eintreten zu laſſen

Käufer Die dieswöchentlichen Umſätze belaufen ſich auf 83,000 CEtr

käufer vermehrtes Jntereſſe und die etwas höheren Notizen des Auslandes
führten zu mehreren größeren Geſchäften

Kaufluſt für gemahlene Zuckern hielt auch in dieſer Woche an und wurden in
den letzten Tagen auch 0,25 höhere Preiſe dafür bewilligt

darin auch nur kleine Umſätze zu unveränderten Preiſen ſtatt

Juli 12,60 bez u 12,62/ Br
W 12,65 12,67 Br

ep

Okt 12,10 12,15 Br
Okt Dez 12,10 12,15 Br

Nachprodukte fanden für Exportzwecke bei 20 40 Pf höheren Preiſen gern

Hamburg 11 Juli Rüböl unverzollt feſt loco 67,00
Paris 11 Juli Anfangsbericht Telegr Rüböl behauptet per Juli7,25 per Aug 68,75 per Sept Dez 64,75 per Jan April 63,25
Paris 11 Juli Schlußber Telegr Rüböl feſt per Juli53 Lieferungsabſchlüſſe auf neue Campagne 1890/91 bethätigten die Export 67,75 per Aug 65,75 per Sept Dez 65,90 per Jan April 638,75

Raffinirter Zucker Die am Schluß der Vorwoche eingetretene beſſere

Für Brode zeigte ſich aber noch immer kein lebhafles Intereſſe und fanden

II Terminpreiſe für Rohzucer 1 Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdeburg
Notizlos

b frei an Bord Hantiburg
Nov Dez 12,12 12,15 Br
Jan März 12,30 12,37/ Br
März 12,85 12,50 Br
Nov 12,12 bez
Dez bezTendenz Ruhig ſti

t 12,55 bez u 12,5 Br
r

5 Ziehung d 5 Klaſſe d Schloßfreiheit Lotterie
13 Juli 1896 SchlußNur die Gewinne über 560 Mark ſind den betreffenden Nummern

in Parentheſe beigefügt
Ohne Gewähr

102 54 263 306 65 525 950 86 1062 114 254 414 500 734 1000 35
875 1000 901 228 82 302 1000 52 80 408 28 689 1000 836 42 13000
958 3103 36 1000 69 202 1000 46 3000 708 91 806 4151 290 1000
319 25 568 837 1000 959 5039 111 99 1000 382 441 512 637 1000
39 1000 728 30 000 6175 1000 321 44 498 612 843 2000 74 938
2000 7431 1000 689 97 8243 369 502 626 37 781 966 9154 680

639 2000 80 1000 913 26 1000 69
10013 231 77 80 312 522 618 46 761 1000 954 11058 1000 83

333 526 617 22 91 2000 773 935 12143 278 351 590 712 28 1900 843
13025 184 542 93 746 14112 254 2000 339 44 53 1000 406 36 66
866 2000 96 1000 15314 1000 48 468 599 1000 921 96 16184 258
65 323 1000 26 3000 625 733 1000 873 2000 905 33 17023 83
2000 89 3000 350 2000 70 499 2000 698 314 2000 73 944 18230

68 325 26 488 578 19987 198 252 490 691 817 953 73 1000
20026 3000 44 56 88 119 5000 261 632 769 869 21131 256 66

110001 82 323 578 668 815 22014 147 1000 243 60 3000 32177 379
8000 469 744 24255 77 i000 306 480 10001 686 25097 515 83 765
9i 230 12000 959 30001 85 2690 19 000 628 777 954 1060 87 18000
27235 5000 85 396 454 780 805 905 e8213 571 645 47 788 934 11000
55 293090 10001 438 536 1000 671 759a 9020 10001 336 2000 560 667 842 81 906 60 1000 81152 282
647 49 12600 820 954 32026 1000 110 42 25 000 281 63 66 699 876
S3653 757 71 894 920 55 1000 34176 297 11000 780 2000 823
a 232 20001 307 434 638 864 86631 185 200 19 37 420 791
37013 200 130001 335 426 49 53 1000 695 810 981 88052 148 66 201
o 326 542 13000 756 967 39485 787

40295 341 482 524 763 12000 859 1000 91 41038 1000 54 10001
112 88 420 29 69 120001 563 f1o000 690 42141 68 1000 288 128 530
2000 670 737 150001 840 938 39 43048 10000 199 10 0001 341 500
4 78 3060 889 927 44004 20001 107 67 256 66 40 0001 302 16 110001
544 65 641 70 71 1600 735 800 45032 94 11000 100 19 52 66 221 575
38 97 3000 606 10001 785 97 918 t10001 46094 239 130001 880 900

20 47174 160001 91 330 522 28 621 889 96 978 48009 177 884
617 120000 66 784 1000 49287 391 479 630 57 915 39 78

50214 430 524 48 5000 867 51136 1000 44 97 220 313 1000
65 446 55 1000 739 871 946 52455 816 53161 1000 208 94 1000
878 9 611 748 1000 985 5000 54757 829 984 1000 55429 1000
500 44 933 20 000 56275 1600 86 5000 511 69 938 1000 57118
636 624 5000 951 2000 58516 25 1000 644 2000 65 705 1000
635 59048 262 336 88 403 83 673 5000 767 97 880 942

60045 1000 46 650 71 50 000 806 948 66 61090 97 1000 313
1000 31 518 825 62228 2000 97 488 612 88 810 50 000 63049

401 12000 77 533 10 000 63 631 64090 110 1000 350 1000 409 66
608 735 56 836 96 1000 966 65090 115 27 287 320 710 1000 15
3000 905 66063 85 310 511 626 51 64 79 1000 771 1000 840 88 953

67070 160 223 79 419 839 1000 901 3000 40 1000 49 1000 87 98
68220 363 535 48 80 95 618 31 799 839 974 609103 47 3000 305 497
1000 697 792 828

70283 3000 87 338 43 451 756 805 26 1000 40 71060 88 245
301 496 20000 692 747 969 72110 264 87 497 626 2000 711 36 42
2000 817 73083 133 93 300 2000 41 413 1000 518 1000 83 634
3000 47 69 82 726 49 2000 929 74064 130 256 576 1000 657 71
45 56 1000 883 999 75228 1000 486 639 751 74 25 000 900 30 000

76228 302 8000 411 509 624 821 77087 105 290 381 125000 598
611 804 53 1000 97 78150 491 1000 790 923 739089 162 73 206
u h 97 h d e e u 81163 366 448 63828 7 36719 58 956 77 82147 237 331 83 530 605 890 973 83122 205 76
I100 000 89 208 1000 21 92 412 37 53 2000 560 1000 96 844 904
2000 25 84008 1000 133 210 25 000 327 2000 448 77 626 94
2000 742 898 5000 85263 313 1000 61 90 635 99 845 979

86007 91 200 1000 343 12000 462 1000 932 42 87109 307 65e e e hen e e e d e ob deu 45 58 2000 860 t911
1 455 505 68 733 872 10007 91037 71 17

2000 07 1000od be do e 644 790 007 96 1000 265
2 l 92 1000 1 l8900 79 510 23 900 93072 452 506 83 do 876 919 94185 471

686 810 973 10000 95119 220 64 83 331 50 000 403 3000 647 737
3000 50 1000 93 891 916 510001 17 96014 9000 23 87 769 97017

2J

ttbezüge in weiss u buntBettwäsche Z hellte in verseh Breiten
Inletts und fertige Betten

deutſche 150 155

e e

Steppdeckenn T Jendecken
Bettdecken etc

Peſt 11 Juli Telegr Kohlraps per Aug Dez 10,90 à 10,95
Amſterdam 11 Juli Telegr Raps per Herbſt Rüböl loco

Schmalz loco 6,10 do Rohe S
31 pre Herbſt 28 per Mai 1891 28,

Kew Yort 10 Juli Telegr
Brothers 6,50

Butter Eier Fleiſch
Berlin 19 Juli Pol Präſ Rindſleiſch von der Keule 19 1,60

Bauchfleiſch 1,00 31,30 Schweinefleiſch 1,20 1,69 Kalbfleiſch 1,00 1,60 Hammel
e Butter 1,60 2,80 M per 1 Kg Eier 2,40 4,00 M per

u

Futterartikel ze

Hamburg 11 Juli Palmkuchen deutſche 110 M Cocosnußkuchen
Baumwollſaatkuchen 115 120 Erdnuüß

kuchen 135 155 M je nach Qual Rappskuchen 120 130 Lein
kuchen 140 145 Palmkernſchrot 95 100 für 1000 kg Rüböl

Il loco 67,00 M Br Leinöl ſtill loco 50,50 M Br
ee e

44 91 200 19 466 1000 550 680 1000 816 10 000 61 1000 67 10003
987 98006 236 37 2000 54 87 419 578 743 800 983 99151 333 1000
460 1000 617 787 91 94

100158 101011 125 29 589 846 957 1000 102079 176 10 000
334 1000 643 71 9094 2000 103187 459 586 653 64 40 000 93 722
53 928 1000 66 104077 30 000 143 442 83 505 36 732 2000 70 805
1000 932 105143 235 79 453 607 2000 754 883 943 1000 106108
5000 299 2000 417 1000 565 721 90 874 908 62 10745 1000 54
123 274 317 67 2009 433 901 108123 58 203 9 306 56 1000 444 518
r a 10001 1039045 178 264 481 92 549 638 2000 41 753

110322 596 615 111272 90 313 603 5000 737 859 5000 69 77
90 112038 3000 149 258 84 3000 355 70 416 903 2000 113222
2000 36 481 968 114054 178 86 394 522 634 826 936 96 115122

250 414 1000 556 3000 605 717 1000 910 85 91 1000 116129 87
2000 204 428 52 591 849 117012 256 1000 62 423 45 1000 579
1000 962 5000 118479 5000 554 690 2000 951 20001 119026

41 292 342 65 434 75 518 709 30 51 2000
120306 1000 416 581 730 2000 811 924 121048 1000 61 3000

384 513 2000 695 12000 122051 20 000 191 259 1000 67 467 588
722 94 1090 865 25 000 71 123298 1000 328 58 444 1000 577 20001
609 1000 860 69 3000 70 912 33 124297 681 1000 758 125065
166 510000 324 1000 419 70 668 91 96 830 95 126033 10009 120
825 2900 96 127109 1000 57 396 470 691 188227 343 623 768
3000 853 78 129663 872

130000 1 245 312 2000 14 93 639 89 10 000 703 1000 131009
63 90 134 269 382 432 1000 552 5000 639 773 132195 1009 206
73 2000 837 964 50900 133344 1000 654 703 947 184014 166
1000 76 223 889 135055 226 300 450 56 63 527 52 655 778 10003

136164 2000 265 382 2000 88 1000 405 18 44 2000 523 27 600
943 1000 67 137186 10 000 809 907 138163 69 2000 403 96 2000
806 90 139128 552 895

140206 2000 669 896 933 50007 141106 2000 281 1000 381
1000 410 2090 574 654 991 93 20 000 142178 2000 286 20003

323 516 26 2000 143127 447 711 822 909 144417 38 94 509 962
145113 201 317 67 2000 88 604 92 146010 2000 710 15 96 807 38
147081 154 2000 267 5090 77 313 528 1000 649 71 11000 99 788
148043 55 63 2000 427 41 11000 43 1000 47 532 83 5000 98 98 919
28 149019 246 638 2000 910

150087 346 59 540 3000 84 2000 687 97 1000 740 1000 53 854
987 151200 40 521 61 1000 83 753 833 95 5000 152084 208 56
832 61 449 2000 776 89 904 1000 153063 5000 193 421 40 5000
698 826 1000 951 2000 154404 10 000 35 91 612 27 753 976 155029
74 81 1000 98 1000 106 234 2000 48 1000 358 446 927 1090 59
156105 82 99 261 62 463 79 83 534 671 157062 200 365 11000 92
401 640 50 59 158014 2000 62 1000 114 1000 98 2654 89 368 549
8165 159165 1000 237 330 500 697 25 000 87 95 98

160339 406 551 68 25 000 835 85 161026 491 645 90 162082
134 79 1000 277 426 1000 35 92 508 2000 17 634 828 904 83 163037
196 212 5000 381 503 8 887 953 20 000 164020 86 125 10 000 53
69 1000 440 71 550 1000 611 800 65 1000 911 27 165055 65 159
327 2000 506 88 1000 636 754 1000 914 168036 57 370 439 20001
677 2000 604 167145 403 41 1000 824 1000 168196 232 2000
e 85 421 44 2000 510 614 814 913 20 37 1000 169217 46 349 87

170024 269 171006 282 343 1000 689 631 2000 860 172131
291 11000 373 25000 423 1000 62 1000 531 1000 649 849 173273
1000 94 854 76 985 174025 50 2000 148 254 438 73 74 508 1000

64686 12000 837 175144 2000 481 506 1000 670 814 12900 18
947 10000 52 176055 167 5000 72 1000 91 399 432 737 85 177132
10000 97 2000 218 3000 474 519 1000 795 1000 886 178049
1000 81 254 94 603 3000 179048 114 403 706 1000 20 838 61 120007

180068 264 612 766 181381 412 86 680 87 869 182010 233 326
2000 530 817 79 82 183008 370 449 787 154034 1000 189 214

R 609 771 185074 118 249 88 398 554 687 126109 39 277 8
77 491 1000 689 835 187281 1009 350 25 000 77 673 844 76 947

69 10007 188161 88 1000 240 65 447 11000 563 874 189082 95
1000 119 93 1000 386 477 6556 654 1000 950 88
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l ne ned P 11000 707 842
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Epiritus 3 Metalle Chemiſche Produkte Düngemittel eBerlin 11 Juli Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe Breslau 11 Juli Telegr Zink feſt London 11 Jull Chiliſalpeter 8 h d für ge wöhnliche100 à 100 10,000 a ärhe Gekündigt l i nie Amſterdam 11 Juli Telegr Bancazinn 56 A für chemiſche Sorten hiltſatpe ge wöhnliche 2
preis M Loco ohne Faß bez per dieſen Monat bez Slasgow 11 Juli Telegr Die Vorräthe von Kohelſen tn den Stores

MaiJuni bdez per JnniJuli bez per Juli Auguſt belaufen ſi auf 700,896 Tons gegen 102,656 Tons im vorigen Jahre Dier Aug Sept bez hl der im Betriebe beſndlichen Hochöfen beträgt 80 gegen 82 im vorigen
Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 à 100 10,000 nach reTralles Gekündigt T Kündigungspreis M Loco ohne Faß 88 kez Slasgow 11 Juli Telegr Rohelſen Mixed numbers warrants

per dieſen Monat bez Durchſchnittspreis W 45 sh 2 4 Feſt Mey s Stoffkragen Manſchetten und Vorhemdchenin ſt 50 w r per 100 h F e wart ult Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers ſind aus ſtarkem pergamentähnlichen Papier gefertigt und mit

es I ü reis oco g 8 zder dieſen MNonot bez Dir ſchnnäprels De er Sert Dir de London 11 Jul Blel wan 13 Lfnl engl 13/ Lſtrl Zinn o nen leinenähnlichen Webſtoff überzogen was ſie der
Soieitus mit 70M Vervrauchegegabe Anfangs matt ſchließt etwas feſter Lſtrl int 25 Lſtni Antimon 74 Lſtrl Leinenwäſche im Ausſehen täuſchend ähnlich macht Jeder Kragen

Getündigt 30,000 1 Kündigungspreis 26,5 M Loco mit gaß dez ger dieſen Sondon 11 Juli Telegr Chiltgnvfer 571 er 3 Monat 58 kann bis zu einer Woche getragen werden wird aber wenn un
r 5 e h v e c u t 25 e Yöort 10 Juli Zinn Straits 20,95 Doll Eiſen Nr 1 Coltnes brauchbar geworden einfach weggeworfen und trägt man daher
öez per Nob Dez 338 bez per April Mai 1801 33,7 bez New Pork 10 Jull Telegr Kupfer per Aug 16,65 Vieye bertreff ber die LeinenkMagdedurg 11 Juli Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß Ney toffkragen übertreffen aber die Leinenkragen5880 8000 M be ö M 80,10 del 50 i Sielen ppige ſie J 9 re e rnDie Kelieſten d mann zücken um denſelben legen und daher nie das unangenehmewo Magdeburg 11 Jull Hermann Walter aarioſelbunne mictz Leipziger Börſe vom 11 Juli läſtige Kratzen und dleiben von zu viel oder zu wenig der zu
I 558 v n e u per De 58,60 bis 59,00 M f Kgl Sächſ M Kgl Sächſ hart gebügelten Leinenkragen herbeiführen Ein weiterer Vorhallung der Gebinde nicht r peicher unter freier Vor 3 RentenAnl 5333 22 25 G 4 Mansf Gw 1 500102,00G zug von Mey s Stoffkragen iſt deren leichtes Gewicht was

Nordhauſen 11 Jult W ranntwein 450 100 e excl J 3 do 1660 82 256 do ein angenehmes Geſühl beim Tragen erzeugt Die KnopflöcherBrennerei 62,00 64 30 ein 55 pro g excl Faß ab 3 do 500 98,00 bz do 1879 192596 ſind ſo ſtark daß d haltbar richtiger Auswahl dz i 90 64,90 M nach Angabe der Kommiſſion der Branntwein Thlr 4 doEm 1875 10200 6 Halsr it rk da z J 4 u bei richtiger Auswahl der
30/,Staatsanl 18551 10095,60 6 4 Stadtoblissa 108,40 t eFeß 3 V Spirltus loco ohne Faß 50er 57,00 do loco ohne 3 o do 1847 500 82 do 1676 101,75 G Meys Stoffwäſche ſteht daher in Bezug auf vorz ü lichen

Stettin 11 Jnli Spiritus matt loco ohne Faß mit 50 M Kon 83 67 z 8 3 z v n 4000 10000 t an n e raguter und bequemes Paſſen und
ſumſieuer 56,85 mit 10 e Konſumſteuer 3700 ver Jl mit 70 M Konſum o 67 abse 500 100,65 bz do abei außerordentliche Billigkeit unerreicht da Sie koſtenſteuer 26,00 per Aug Sedt mit 70 M Konlumſſteuer 26 ,00 on 4/ Landrentenbr 500 88,60 G kaum mehr als das Waſchlohn für leinene Wäſche Mit einem
en vgmdirg II Juli Spiritus ſill per Juli Aug 2552 Br per Aug Diw Eiſenb St Art Dip Dutzend Herrenkragen das 60 Pfennige koſtet Knabenkragen

rein t Sult Zirig pir ich e e z e brauchsabd h 182,75 P 7 etw Saubant 125,00 G ſchon von 55 Vfennigen Fann man 10 bis Ia Wochen aus
gate per u h 3 7733 21 AuſſigTepitz 11 do Zierbr z Reud reichen Für Knaben die ja bekanntlich nicht immer zart mitdo ver Juli Aug 37,10 do do per Ang e Sept 37 00 uli 37,10 do 7 Böhm Weſtb 152/og 145,50 S es ihrer Wäſche umgehen ſind Mey s Stoffkragen außerordent

Varts 11 Juil Aufangebericht Splritus ruhig ver Juli 86,75 ,,Buſchtehrad art 5 15 Lpz Kammgarnſp 187,90G lich zu empfehlen was jede Hausfrau nach Verbrauch von
ver Jug 3700 per Sept Dez 37,50 ver Jan April n Gedento B T nur einem Dutzend ſofort einſehen wird11 Juli Schlüdbericht Telegr Spiriius ruhig per Juli z We 75 M p St M 750,00 G Für alle Reiſenden iſt Mey s Stoffwäſche die be

75 per Aug 37,00 per t m ver Jan April 38,75 Eiſend St 0 6,000 w6 et r gemäß leinene Wäſche auf Reiſen meiſt

oleum h 75 le ehandelt wirdBerlin 11 Juli Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per n AltendurgLeig 160,50 G 10 Sächſ Maſch Fabr g Weniger als ein Dutzend von einer Form und Weite wird
200 e mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine ſtill Getündigt J war wert 223 5 t e 147,25 638 nicht abgegeben h

u r e M Loco per dieſen Monat z Schönherr Mey s Stoffwäſche wird in faſt eder Stadt in mehrerenh e 1185 Bank n Kred I 9 Du vasce 158,25 Geſchäſten verkauft die durch Plakate kenntlich ſind auch werden
v 3 am 5 u r ln Petroleum ruhig Standard white loco 6,75 Br 77 r Vin 3737 bzP S Khut v les a G derung d le on h zu ſegt Durch S Vsgeue

Aug Dez 7,00 Br resdener 5450 b S Thür Br V St 195 Zeit int gegeben ſollten dem Leſer dieſe Verkaufsſtellenx v55 r 11 Juli Schlußbericht Petroleum ſtill Standard white a Krdtb z eher per ment an r u
Antwerpen 11 Juli Telegr Schlußbericht NRaffinirtes Typel 6 Gothaer Privatbant 117,00 G 7 v do OHblig 104,75 P an äft Mey K Edlich Leipzig Plag

weiß loco 17 bez und Br per Jult 17 Br per Auguſt 172/ B 7 Leipgiger Bant 133 00 6 Weſteregeln Part witz beziehen welches guch das infereſſante illuſgrirte
SeptDez 171 Br Ruhig per Angſt 172/ Br her do Kaſſen Verein 9 Iblig 102,606 Preisverzeichniß von Mey s Stoffwäſche gratis und

New Yort 10 Juli Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt 5 Sächſ Bank 116,00 72/ Zuckerfabrik Glauzig 110,00 P vortofrei auf Verlangen an Jedermann verſendet auch die
in New Hort 7,26 Gd do Phlladelphig 7,20 Gd Rodes Petroleum in New Se Welmar Vant abgſt 12 Zugerraffinerle Halle 158,00 z Bezugsquelle am Orte angiebt
l t h hie Fertin ates per Aug 88 Stetig 8 Zwidauer 0950 P e Ansl Eif P Obl 7

New ork 11 Juli vormittags Telegr Petroleum Anfangskurſe r 7Pipe ine certiſicates per Aug S t Jnd Akt Pr u z Aula Sommerſtoffe und Halbtuche für Männer
Kartoffeln StammPrior w r r 9 o u HKnaben garant ſolid u waſchächt à G Pf pr FätrBerlin 10 Jull Pol Präſ Kartoffeln 5,00 11,25 M per 100 kg 6 r er 1192563 Buſchtlehr B Ndw 93,00 6 r er r W Quantum das Buxkin
Wohle r do Enm 1871 93,00 G Jabrik Depot Gettinger Co Vrankfurt a M6 Cröllw Papterfabr r 75 9 wahLeipzig 11 Jul er ß e Fapterſa do do 1872 92,00 Muſter Auswahl umgehend francoh e e a tper Nov 4,78 per Dez 4,671/, per Jan 4,69 per gebr 2 er Mä W M Sondert tx ubo der April 4,50 per Mat m ſag b e eerege ar Se Wana u J sLa Plata Contract C JnliAug 4,80 weitere Monate 4,85 M 4 Geraer Juteſp u W 102 50 Wegs r h S 2 t S S 8 11 8 S In

Mancheſter 11 Juli Telegr 12r Water Taylor 7 30r Water 10 Germania Schw u o z Grazenöſlocher erhalten Magenleidende Auskunft durTaylor 9 20r Water Leigh 30r Water Clayton Oi/g 82r Mock Brooke de G w 90 3 m u 72 a A E ar r e Wr Mayoll de 40r Medio Willinſon 1020 Her Watpeops Lees s r 6 Halle ſcheSſtraßenB e Zatwauaderberg 9292 B Karena Berlin 8 Hroſzveereuſtrafte 13
Warprovs Rowland Leſe LOr Double Weſton 1027 60r Double courante Qua 2 Heites beſ at e u Gold Selbſt in ſehr veralteten und ſchwierigen Fällen
Iität 13 32 116 de 16 X 16 grey Printers aus 32r/46r 189 Feſt 5 Körbisd Zugerfabr 89,00 5 deure o 83006 n

Auſſig Teplitz 182420,00 6 omm on 7 n r m m 2 nBerliner Börſe Aue Etaon n Aomm Wapiere A hege 5 n ſern e ne ſern 7 13388 wer Oiſe ſt a
11 Juli Argeniuiſche Anleihe 5 bz Vor J d r 16 z Warſchau Wien Y 5 102 106 Deutſche gont was 19 e

Preußiſche und Deutſche Jonds Huene Aires Soidedt d e Snet z u J l e hutſche Reichs Aul 7 Bukareſter 98,00 aliz Karl Ludwigsb 87,00 bz do Leihhaus 10 159,56 e ger Zuckerfaſsrik 50Dentiche Reiche aul e ſece Enreinage Anleihe n e h e Anpröz e 13 Se ider Wegener euß konſ St Anl 6,7 do Graz Köflach 2 bz oſtocker Bank 3 832,90 Sentral Pacifie ifah 3750 bh n 1980 es ſFiuntänder Lose terte e t t f a Se 5 Plorthern Haeiſe 9 u h e WeStertsESchuldſchelne Zu 99 90 G Griechiſche Gold Anl 5 92,50 b JwangorodDombr B 5 ob Sächſiſhe Dank 5 115 75 do s i de ehe n ar un 107 00
Staats Pr Aul 1855 3 i 161,10 d do konſ Gold Rentel 4 73,10 bzG KaſchauOderberg 72,75 G Vereinsbank Berlin 0 49,60 G do III 6 107,90 bz Hildebrand c Mühlo 121 159506
Barmer StadtAnleihe Zu Jtalientſche Rente 5 90 bz Kronpr Rudolfb gar 4 89,40 G Warſchau Diskontobank Jeſerich halt 107300Serl Stadt Obligation Zu 99,00 B Jtal Natbk Pfdbr ſtfr 496,80 bz KurskKiew 5 Welmariſche Bank konv 8 132,50 b Bergwerksktien alſerhoſ conv 1260 aSremer Anleihe 3 97,50 G Kopenhagener Stadt A 31 Hemberg Czernowitz 62/,200,50 B Beſtfäliſche Bank Si 11480 AachenHöngen conv 0 33,00 b Körbisdorfer g uckerfabr 5 9900
ine c anleihe 93 eben Statt 4 o e ne u Wiener Bandderein helle gehlenente s und NaſchnenſeteenHanwurger Staatsanl 3 80508 Norwegiſche Anleihe 3 r etawabnen Bochuner Gehiahlſebr 12 o do e Anhalt Maſchinen 7 109,908w n D de ehai be Eiſenbahn Obligationen Sonmſaeins 5110 o be Breslau Linke 12 be

aluzer Stadt Anl 90 Sil 7 90 tSächſiſche Staatsrente 92,00 bz Oeſterreich Gold diente 4 4620 bzB do Staatsbahn 2,70103,25 bz Berg Märk III A 3g 3 99,60 B r o z 92,00 bzB L n
Weſen re 3 e S er gen Pr 90 90 Zonneremarehitte 363 50 bzG Sruſon Werke 10 142 25 de

ipreuß rov Anl 1 r 0 5,80 2 e en 7 4 MarſchbPreongialPfandbriefe s do z Ruſſiſche Gr e 80,50 63B Magdeb Wittenberge 3 090,25 G Den nes 90,60 bzG Wien u d
Landſchaftl Central 4 Portugleſiſche Anl 1888 42/, 93,80 bz e Südweſtbahn 780,50 bzB MainzLudw gar konv 4 Gelſenkirchener 47 164,50 dzG do do St Pr 10 139,00do do Zu 98,70 z Römiſche i e e Schweizer Sentrat G de her 4 Hartort Bergwert d Hartinann 10 140756do do 3 10 b Rumäniſche St Rente 6 10200 t Ja do 1874er 4 102,00 z do do Pr A G 209,00 b Pommerſche ver 5 69/100

neue 4 1101,90 be d ſang 5 i 4 62 ne Sei g arpener Berghau 6 10550 G Sächſiſche Stidmaſch 4achſiſche o amort t t gar Iit 7 648 1,5Oſtpren Pfandbr Zu 98,10 B do St Rente Warſchau Wien is 217,25 Oſtprenßiſche Südbahn auf 102,10 z hre Zutten ob 162 80 bz Feherrtopn z 201,50 b
Weſtpreuß do Zu 98,25 056 Nuſſ konſ Anleihe 188901 296,25 d elſilicianiſche 471 10 do do Pr eltt 6 97 00 b Nahm Friſter u Koßm 0 71,00 b656RentenBriefe z do I Eiſb Anl 4 97,10 b3G EifenbahnPrioritäten Königs u Laurahütte 61/,144,25 b Neuß Wagenbau 3 82,30 vzG
Pommerſche 4 1108,90 b d do II do 4 zum Bezug von 3/ o Konſols Lauchhammer conv 10 147,90 bzG Norddeutſche Eiswerke 3 69,60

el W de u u 2 70 Luiſe Ciefban c a a e Lloyd 11 Izreußif 3 c3 Bank Zktien inſen zu 40 40 Ifd Zi 11 O t Pr 7 89 bz o icer 7 bzS wliſche 4 108,00 3 e 5 187,75 Gmnlen zu 4 49 m u t Magdeburger Bergweri 9 227,75 B FESaline Salzungen 5 94,00 B
chleſiſche 4 1103,00 bz rei nl 1866 5 157,60 G Aachener Diskonto Geſ 417,106,40 bz36 do bis /7 90100,25 bz Varienh Kogenau 3 230,106 Seſer u Walcker 8 134,00 B

ſ 1888 s Bank f SpritProd 2 73,69 G 4 Oberſchl Eiſend Bed 6 94,50 bzG Stralſunder Sptelkarten 5Had Präm Anl 1867 4 140,60 G Kuß ein E e z e Zerlinee geſen Leti r S Be e a e e enZatriſde Prümienni 3 142/5064 Ruf Alelat erſt r W e de rer dabei Geſ 1 e da t 7 Bit Begw 60 Ken El hſant 2 738,50 G
r S Weber br z 102,258 rc 19 17 bz Sag der Gold u ö hno Bowert le 2 Breh Vreslau 6 142,258n re u e do gente 5 BeötfenHandelsverein a r Sobenbach o gebe Ronne un so rz do Mahheleng 1900Subeger PramienAnl 154,90 dz do Anleihe Zi, 98,80 z Braunſchweig Bank 5 107,00 do III 5 106,508 Koſiger Kohlen a 84 90 v do Große Berlin 12 262,00 v

Deininger Pr Pfobr 4 122 20 6 Serbiſche amort giente 5 e6 70 do Kreditanſtalt e 112 40 dz DuxPrag 5 107,10 G Sächſ Thür Braunk 9 137 do Stettin 2 7100 6Deininger Looſe 27 do neue Tad 85 5 8650 63 Bremer Bank Suche e z 86,70 G S iſge Kohlenwerke 0 62,40 65 Ser Petroleum Prior 17,00
Hidend 20 Thir Looſel 3 150,75 b Türtiſche i 5 728 Breslauer DistonioBt 7 108,75 6z8 n 3 e Zinthütten 18 180,00 Weſtfal Drahtinduſtrief 4 91,75

ger and auetaudie ſeien e ne en en e See gett 2388Hypotheken Pfandbriefe üngar GoldNente 4 88,90 b Darmſtädter Bank 10 155 60 Kronprinz Rudolf 84 2 82,00 b do St Pr 59/0 7 122 198
r e litteil 9000 ar ſadter Zettebent 4 108 0 0 berg herior 2770 Weſeregeln Aitalt 10 152 008 r rerAnhaltDeſſ Pföbrſe 4 1101,75 l W 50 G Seſterr Fr Stb altel 3 68410 643 e erraeln Alte z Dortm Unt 110Denthe Sruneſch v 2 10o1 o o do SoldeJnv ar 101,60 bzB Deſſauer Kredit neue 9 d do Weſtfäl Unton St Pr 8 182,80 B r er M 5 111,808e oper Rente 5 8710 d Zandesbamt S3/ 143 50 t le e leo Hyp Sert 4 101 6 e h h er ein bopr 9 e Selb pr 1 1101 40 s Meela Behwgeß un 105 edo o Rein 4 101,50 bzG do do Silber 4r 85,90 do ff Hahn 50pr 11 357 Oeſterr St 3pr 18851 370106 JndnſtrieAktien Luſe Veſea t eſ ,60 G

Goth Pr Pföbr I abg 8/,111,70 EiſenbahnStaum Prioritäts do Seneſenſch 8 do Rordweſthahn 5 9350 G Admlralegart Bad ev 4 98,00 G Paſſage Att Bauvereindo do II abg Zu i 5 Alten do Grundſchuldbank 6 115,50 G do 18747 Celege 107 Allg Elettr Geſ Cdiſ 9 206 10 866 an t ge werein 4 1102,00 G
do III r zu 10abg 96,40 do Hyp pro 6 112,30 PilſenPrieſen e e AngloKont Guanow 22 145,60 bzG Weſtfäl Grndenverein 8 kg ra S u n kktente Geelgeft 13 219 Suböſt Bahn Comö 5 68 25 h ehe gaſten ſäl Erndenverein 5 102,756

do V zagbg 9 2 4 5 G f Bau 182,10 b ec H pſder 7 t r Sütbahn 5 e regdener San i 153 29 ungar dFehrdoſtlen Jan Renſaee 38 Wechfelkurs
Hendel Vergiv OHbl 4 163506 Saalbahn 222 5 112,50 b do Bankverein 8 125,50 do d Gold 5 92,00 Paſſage 5 82 10 bzG Amſterdam 100 8 T 168,90 63
um t Att Vant z z WeimarGera 5 100,80 b Seraer Bank 6 26,30 G do oftbat I s 102,00 Bazar Geſellſchaft o 18516 Brüſſ u Antw 100 fr 8 T 80,85 b

o nene gar 22 Eiſenbahn Gotha deinen 8 116 do e J Suereien an ler er enba tamenAktien n g T 7 Bocka 1309 e Grund Kredit 9 90 t ortuerel e d u F Söhmita esBrauhaus Wien öft W 100 174 15 dwP de er a g 2 S bz do 1 e 40pr O 693,00 bzG en Du Königſtabt 9 149 50 636 Petersburg 100 SR 3 W 234,60 bt W 9 u 282,50 bzB Hannoverſche Bank 5 115,50 bzB Leipzig Riebeck 11 185 50 bzdo n S Sotha Kred Ge 8 Schultheiß 15 275,00 bz6 Bank DisékontoLreuß Cent Ved rr 70 t c w 729 r r w 100,80 h e é 2 n Welt ner 4 100,50 b do Frivatbank 52/ 117 KozlowWoroneſch 92,00 Dauer a ſtpt VI 57 3955 Maklerbank Berlin 9 116506 e 30 Berliner 7 bzB Paris 3 Petershurg 5 Wien 4
do div Ser 7 8 Dieu r i 30 ehe re zen arg T m ee n e e et Neoret än 14 Pr u ar Waniubienff Boden Pfer 5 1 J nene d eeikeeee Welt 222 le en Se 323 e s e on arg u 48 h Wankcien 383,25 Bank weſ 4 94,10 bzB Staßfurte r 135,50 G KRuſſiſche ten 4 234 95 b

U Halle a S An u Verkauf 7ums BeckKer Bankgeschäft Aue än h von Speerinttonsuttoe 4e Aufträgen Veraztech u Kontrole etc oto zu den günst Bedingungen
Halle Druck und Verlag von Htto Hendel
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